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Autor Thukydides

Zeitangabe 5. Jh.v.Chr.

Originaltext εἰ δέ τις καὶ ἀντείποι, εὐθὺς ἐκ τρόπου τινὸς ἐπιτηδείου ἐτεθνήκει, καὶ
τῶν δρασάντων οὔτε ζήτησις οὔτ’ εἰ ὑποπτεύοιντο δικαίωσις ἐγίγνετο, ἀλλ’
ἡσυχίαν εἶχεν ὁ δῆμος καὶ κατάπληξιν τοιαύτην ὥστε κέρδος ὁ μὴ πάσχων τι
βίαιον, εἰ καὶ σιγῴη, ἐνόμιζεν.

Quelle K. Hude, Thucydides Historiae, 2 Bde, Leipzig : Teubner, 1913-25 (Bücher
1-2 überarbeitet von O. Luschnat, 1960).

Übersetzung ...und wenn auch einer widersprach, war er gleich auf irgendeine geschickte
Art getötet, und nach den Tätern wurde nicht gefahndet, die Tat, auch
wo Verdacht war, nicht geahndet, das Volk blieb ruhig und dermaßen
eingeschüchtert, dass man es für ein Glück hielt, wenn einem nichts
Gewaltsames widerfuhr – auch wenn man schwieg.

Quelle der Übersetzung Thukydides. Geschichte des Peloponnesischen Krieges, übers. von G.P.
Landmann, 2 Bde, München 1993.

Beschreibung Nach dem katastrophalen Ausgang der Sizilischen Expedition gab es in
Athen einige Politiker (allen voran Peisandros und Antiphon), die den Sturz
der Demokratie und die Einführung eines oligarchischen Regimes („Rat
der 400“) befürworteten. Auf diesem Wege sollte auch die Rückkehr des
wegen Mysterien- und Hermenfrevels zum Tode verurteilten Alkibiades
ermöglicht werden. Die Umstürzler erreichten die Einsetzung „der
Vierhundert“, indem sie sich – einer jeder mit einem Dolch ausgestattet
und insg. 120 Männern zur Unterstützung – vors Rathaus stellten und den
Ratsmitgliedern, die gerade zum Bohnenlos versammelt waren, befahlen,
freiwillig hinauszugehen. Die Mitglieder des Rates erhielten ihr übliches
Taggeld und verließen das Gebäude ohne Widerstand. So ging der Putsch
größtenteils ohne Gewalt vonstatten.
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